
4 2/2010

InhaltInhaltInhaltInhaltInhaltInhaltInhaltInhaltInhaltInhalt

Die DVD-ROM zu dieser Ausgabe bootet die
Installation von FreeBSD 8 für i386. Wie das
Betriebssystem richtig installiert wird,
erfahren Sie ab
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Besuchen Sie uns auf folgenden Messen:

Linuxtage in Chemnitz
vom 13. bis 14. März

Warpstock Europe
vom 14. bis 16. Mai

Dienste, die man bisher in
unternehmensinternen
Rechenzentren ansiedelte,
können ins Internet aus-
gelagert werden. Dies
bringt Vorteile und birgt
Risiken
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Die Wiimote von Nintendo ist auch ohne die
zugehörige Spielkonsole ein nützliches
Eingabegerät und kann unter Linux sehr
einfach angesteuert werden

Über NX läßt sich auch
auf schwachen Clients
gut remote arbeiten,
Server können Linux-,
Unix- und Windows-
Maschinen sein

Das quelltextbasierte
Ports-System von BSD
läßt sich mit kleineren
Modifikationen auch
für eigene Projekte
nutzen
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